
Einladung zur Tagung am Mi. 9. und Do. 10. März 2011
„Oberstufenzentren für Demokratie, Vielfalt und Respekt“
Prävention von Rechtsextremismus und Rechtspopulismus in der 
Beruflichen Bildung in Berlin und Brandenburg

im Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg (LISUM) in Ludwigsfelde-
Struveshof bei Berlin.
Wir werden mit Blick auf das Wahljahr 2011 Argumente und Strategien gegen rechtsextremistische und rechtspopulistische 
Parolen vorstellen, diskutieren und für das Vorgehen in Einrichtungen der beruflichen Bildung weiter entwickeln. Dazu 
laden wir Lehrer/innen, Sozialpädagog/inn/en, Ausbilder/inn/en, Berater/inn/en, Multiplikator/inn/en und engagierte 
Schülervertreter/innen aus OSZ und von freien Trägern ein.

Veranstalter:
RAA Berlin in Kooperation mit dem Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg (LISUM), dem Landesverband 
Brandenburg der Deutschen Vereinigung für Politische Bildung e.V. und der Berliner Senatsverwaltung für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung.

Mit Unterstützung des Mobilen Beratungsteams Potsdam.

Nachfragen und Kontakt:
RAA Berlin
Berufsbildende Träger und Schulen für Demokratie, Gleichwertigkeit und Pluralismus
Sabine Lindholtz
Chausseestraße 29
10115 Berlin
Tel. 030 240 45 100
Mail: sabine.lindholtz@raa-berlin.de

Anmeldung:

per Fax an: 030-24 04 55 09
per Mail an: sabine.lindholtz@raa-berlin.de
im Internet: www.osz-gegen-rechts.de
Lehrkräfte bitten wir, sich zusätzlich online beim LISUM Berlin-Brandenburg in der TIS Datenbank unter der 
Nummer 10L400301 anzumelden.

Berufsbildende Träger und Schulen für Demokratie,
Gleichwertigkeit und Pluralismus

www.osz-gegen-rechts.de

in Kooperation



Tagungsprogramm

Mi. 9.3.2011 
Argumente und Strategien gegen Rechtsextremismus und 
Rechtspopulismus in der beruflichen Bildung 

Ab 9.30 Uhr 	 Ankunft

10.00 Uhr 	 Begrüßungen

10.30 Uhr	 Einführungsbeiträge aus Berliner  und
	 Brandenburger OSZ
	 Was bedeutet es im Alltag der beruflichen Bildung, sich 

gegen Rechtsextremismus und Rechtspopulismus zu 
engagieren und sich für Demokratie einzusetzen?

11.00 Uhr  	 Vortrag „Rechtspopulismus als Bürgerbewegung“
	 Europäische Dimension - Themen - Gefahren
	 Alexander Häusler, Dipl.-Soz. Wissenschaftler, FB Sozi-

al- u. Kulturwissenschaften der Fachhochschule Düssel-
dorf, Autor des gleichnamigen Buches 

11.45 Uhr 	 Erste Fragen und Diskussion

12.15 Uhr	 Vorstellung der Foren und Auswahl

12.30 Uhr 	 Mittagspause

13.45 Uhr	 Foren 
	 1) Vertiefende Fragen zum Einleitungsvortrag: Argumen-

te und Gegenstrategien
	 (Alexander Häusler)
	 2) Rechtspopulistische Strategien und Argumente am Bei-

spiel PRO Berlin und der Partei „Die Freiheit“ in Berlin.
	 (Jan Buschbom, osz-gegen-rechts.de)
	 3) Prävention von Rechtsextremismus und Rechtspopu-

lismus im Unterricht an OSZ 
	 (Dieter Starke, Schulleiter vom OSZ Georg-Mendheim 

Oranienburg; Wolfgang Jehlicka, LISUM)	
	 4) Rechtsextremismus und Medien
	 (Michael Retzlaff, Michael Rump-Räuber, LISUM)
	 5) Vorstellung Studie „Die Mitte in der Krise“ - Rechtsex-

treme Einstellungen in Deutschland 2010 mit anschlie-
ßender Diskussion

	 (Johannes Maximilian Kiess, Universität Leipzig)

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr 	 Abschlussrunde/ Fischbowl 

	 Kommt der Rechtsextremismus und der Rechtspopulis-
mus aus der Mitte der Gesellschaft? Was würde das für 
die pädagogische Praxis in der beruflichen Bildung be-
deuten?

	  
	 TeilnehmerInnen der Runde: Lorenz Korgel (Berliner Be-

ratungsnetzwerk gegen Rechtsextremismus),  Alexan-
der Häusler, Dieter Starke, Johannes Maximilian Kiess 
(Universität Leipzig) und andere. 

ca. 17.00 Uhr	Ende.

Do. 10.3.2011
Pädagogische Praxis gegen Rechtsextremismus und Rechtspo-
pulismus in Einrichtungen der beruflichen Bildung

10.00 Uhr	  Ankunft

10.15 Uhr	 Einführung in den Tag
	
10.30 Uhr	  Workshops: Argumentieren und Handeln
	 1) Umgang mit muslimenfeindlichen Kampagnen in Ein-

richtungen der beruflichen Bildung. 
	 (Kofi Ohene Dokyi, osz-gegen-rechts.de, RAA Berlin) 
	 2) Argumente gegen rechte Parolen. 
	 (Eva Prausner, Wiebke Elze, osz-gegen-rechts.de)
	 3) Unterstützung von Schüler/innenvertretungen 
	 an OSZ 
	 (Kerstin Meissner, osz-gegen-rechts.de)
	 4) Aktiv gegen Antisemitismus 
	 (Daniel Kaufmann, AJC; Michael Rump-Räuber, LISUM)
	 5) Vorstellung des Evaluationsberichts zum Projekt osz-

gegen-rechts.de
	 (Frank Gesemann, DESI, Michael Hammerbacher, 
	 osz-gegen-rechts.de, RAA Berlin)
 
12.30 Uhr	 Mittagspause

13.45 Uhr	 Vorstellung von Projekten und Praxisbeispielen im 
World-Cafe 

	
15.00 Uhr 	 Abschlussrunde, Verabredungen und Auswertung

16.00 Uhr 	 Verabschiedung und Schluss der Tagung 



Anmeldung 

Anmeldung zur Tagung zum Thema „Oberstufenzentrum für Demokratie, Vielfalt und Respekt - Prä-
vention von Rechtsextremismus und Rechtspopulismus in der beruflichen Bildung in Berlin und Bran-
denburg“ am 09./10. März 2011

Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg (LISUM)
Struveweg
14974 Ludwigsfelde-Struveshof

Anmeldung bitte bis zum 28.02.2011 an die RAA Berlin 

per Fax an: 030-24 04 55 09
per Mail an: sabine.lindholtz@raa-berlin.de
im Internet: www.osz-gegen-rechts.de 

Vorname:

Name:

Institution:

Funktion:

e-mail-Adresse:

Ich melde mich zur Tagung am 09.03.2011 an		

Ich melde mich zur Tagung am 10.03.2011 an			 

Ich nehme an beiden Tagen teil

Ich benötige keine Übernachtung							     

Ich benötige ein Einzelzimmer im LISUM zum Preis von 18,00 € 
(ausgenommen Lehrkräfte, die über 30 km entfernt wohnen)
Übernachtung ist vor Ort zu zahlen

Für die Versorgung mit Kaffee, Tee, alkoholfreien Getränken und Gebäck ist eine Pauschale in Höhe 
von 4,00 € einzuplanen.

Hinweis: Ausgeschlossen von der Veranstaltung sind Personen, die Organisationen der extremen Rechten angehören, der Szene 
der extremen Rechten zuzuordnen sind, oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder 
sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind. Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und diesen Personen den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser zu verweisen.


